
Ausflug zur Wildfütterung
Die SchülerInnen der 1.Klasse NMS fuhren mit ihren Biologielehrern nach 
Brunnen am Forggensee, Ziel einer kleinen Wanderung war die Wildfütterung. 
An die 100 Hirsche und Hirschkühe kamen mitten am Nachmittag und ließen 
sich bewundern. Der Ausflug hat allen sehr gefallen, einhellig stellten die 
Kinder fest: Wir hätten wirklich was versäumt! (T/F: NMS)
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Am Faschingsdienstag fand das 
29. Vilser Wildsauschalenggerennen 
statt. 21 Schlitten mit jeweils zwei 
Personen nahmen teil.
Gemeinsam wurden die Schlitten 
zur Vilser Alm gezogen. Nach einem 
gemütlichen Umtrunk folgte das 
Rennen von der Vilser Alm bis zur Holzerhütte, wo traditionell gegrillt wurde.
Das jährlich wechselnde Komitee ließ sich heuer als Rahmenwettbewerb ein lustiges 
Würfelspiel einfallen.
Am Abend fand in der Krone die Preisverteilung statt. (R. Schrettl)

Fotos: Catharina Clausen

Wildsauschalenggerennen



Gemeinderatsbeschlüsse vom 23.01.2013

1) Der Gemeinderat beschließt die Erlassung eines Bebauungsplanes der 
Stadt Vils im Bereich Kirchfeldweg.
Kundmachung AZ004-1/1/1/13

2) Der Gemeinderat beschließt die Erlassung eines Erschließungsplanes 
der Stadt Vils im Bereich Lüsweg.
Kundmachung AZ004-1/1/2/13

3) Der Gemeinderat beschließt die Übernahme eines 
Erschließungsweges im Bereich Lüsweg in das Öffentliche Gut.

4) Der Gemeinderat beschließt den Dienstpostenplan für das 
Haushaltsjahr 2013.

5) Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 
2013 mit Einnahmen und Ausgaben im Ordentlichen Haushalt in der 
Höhe von 3.190.500,-- Euro und im außerordentlichen Haushalt in der 
Höhe von 85.500,-- Euro.

6) Der Gemeinderat beschließt den mittelfristigen Finanzplan der 
Haushaltsjahre 2014 bis 2016.

7) Der Gemeinderat beschließt diverse Reparaturarbeiten der 
Sanitäranlagen im Kindergarten der Stadt Vils.

8) Der Gemeinderat beschließt die Vergabe einer kombinierten 
Photovoltaik-/Solaranlage auf dem Gebäude der Neuen Mittelschule 
Vils an die Firma Elektrotechnik Stebele, Vils.

9) Der Gemeinderat beschließt den Ankauf und die Finanzierung eines 
PKWs für die Waldaufsicht der Stadtgemeinde Vils. 

Die wichtigsten gesetzlichen Änderungen zum 01.01.2013

Pensionen 

Für den Antritt der Korridorpension werden ab 1. Jänner 38 
Versicherungsjahre (statt bisher 37,5) benötigt. Personen, die unter den 
sogenannten Tätigkeitsschutz fallen, wird es ab 2013 erst mit 58 Jahren 
möglich sein, in Invaliditätspension bzw. Berufsunfähigkeitspension zu 
gehen. Derzeit konnte man ab dem 57. Lebensjahr in Pension gehen, wenn 
man der Tätigkeit nicht mehr nachgehen kann, die man in den letzten 15 
Jahren mindestens zehn Jahre ausgeübt hat. 

Altersteilzeit 

Die Laufzeit wird für neue Vereinbarungen ab 1. Jänner auf maximal 
fünf Jahre verkürzt. Die Inanspruchnahme der Blockvariante wird nur 
mehr möglich sein, wenn der Betrieb eine Ersatzkraft oder einen Lehrling 
einstellt. Gleich bleibt das Mindestalter für die Altersteilzeit: für Männer 
58 Jahre, für Frauen 53 Jahre.

Neu ist, dass die Altersteilzeit ab 2013 nicht mehr automatisch mit der 
erstmöglichen Pensionsgelegenheit endet, sondern freiwillig bis maximal 
zum Regelpensionsalter ausgeübt werden darf.

Pflegefreistellung

Ab 1.1.2013 haben alle Eltern Anspruch auf Pflegefreistellung, unabhängig 
davon, ob sie mit ihrem leiblichen Kind im gleichen Haushalt wohnen oder 
nicht. Damit haben z.B. nun auch geschiedene Väter die Möglichkeit auf 
Pflegefreistellung für jene Kinder, die bei der Mutter wohnen. Ausgeweitet 
wird die Pflegefreistellung auch auf die Begleitung bei stationären 
Spitalsaufenthalten von Kindern unter 10 Jahren. Weiters erhalten ab 2013 
auch Stiefeltern Anspruch auf Pflegefreistellung, wenn die leiblichen 
Kinder des Partners im gemeinsamen Haushalt wohnen. 

INFOSTADTAMT

Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

ich hoffe, dass allen der Start in das neue 
Jahr gelungen ist. Nach einem schönen 
Jahresabschluss in Vils mit einigen 
tollen Veranstaltungen, bei denen sehr 
viele Einheimische aktiv und passiv 
teilgenommen haben, konnte auch ein 
erfolgreicher Jahresauftakt in das Jahr 
2013 folgen. 
Ein neues Jahr bringt auch die eine 

oder andere Änderung mit sich. So werden wir dieses Medium 
verstärkt dafür nutzen, um der Bevölkerung Informationen aus 
dem Rathaus und den Gemeinderatssitzungen zu vermitteln. Dazu 
bitte ich allerdings zu beachten, dass es sich hierbei ausschließlich 
um Informationen handelt. Amtliche Mitteilungen, insbesondere 
im Zusammenhang mit einzuhaltenden Fristen, werden weiterhin 
ausschließlich an der Amtstafel am Rathaus veröffentlicht.
Im März dieses Jahres ist die Hälfte der laufenden 
Gemeinderatsperiode vorbei. Die Zeit vergeht wirklich schnell. 
Trotz überraschender und teilweise schwieriger Entwicklungen 
ist es den Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat 
gelungen, darauf mit Besonnenheit zu reagieren und durch 
mutige Entscheidungen, die manchmal nicht leicht waren, 
die Auswirkungen für die Bevölkerung auf ein Minimum 
zu begrenzen. Insbesondere die beachtlichen Einbrüche der 
Einnahmen in den Jahren 2009 und 2010 erforderten oftmals eine 
große Entschlossenheit, die notwendigen Maßnahmen einzuleiten 
oder durchzuführen. 
Es ist uns gemeinsam gelungen, einige Themen in die richtige 
Richtung zu lenken und auf die gesellschaftlichen Entwicklungen 

und den daraus folgenden Anforderungen zu reagieren. Alle 
Kolleginnen und Kollegen waren aufgefordert sich einzubringen 
und waren speziell in den Bereichen Bildung, Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales gefordert.  Aber auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mussten in den vergangenen Jahren einige 
Veränderungen mittragen und sich immer wieder neu ausrichten. 
Dieser Prozess wird sich weiterführen. In einer sich immer 
schneller wandelnden Gesellschaft ist die Bereitschaft sich 
zu verändern eine essentielle Voraussetzung für erfolgreiche 
kommunale Arbeit. 
Im Verlauf des Jahres wird der Gemeinderat zu einer 
Gemeindeversammlung einladen und dabei über die erste Hälfte 
der Gemeinderatsperiode Bilanz ziehen und sich auch den Fragen 
der Bevölkerung stellen.
Im Verlauf dieses Jahres werden wir wieder einige 
Maßnahmen umsetzen. Die Schwerpunkte werden dabei auf 
den  Sanierungsmaßnahmen im Straßennetz der Gemeinde, 
die Erneuerung der Straßenbeleuchtung und die Errichtung 
einer kombinierten Photovoltaik-/Solaranlage auf dem Dach 
der Neuen Mittelschule in Vils liegen. Dafür investieren 
wir rund 400.000 Euro. Der Abschluss der Arbeiten 
für die Lösch- und Trinkwasserversorgung Nord samt 
Trinkwasserüberwachungsanlage sowie Sanierungsarbeiten am 
Gebäude der Vilser Alm runden ein neuerlich ambitioniertes Jahr 
der Gemeinde ab.
Wer die Zukunft gestalten will, muss die Gegenwart verändern. 
Ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam eine erfolgreiche Zukunft 
unserer Stadt gestalten werden und lade die gesamte Bevölkerung 
dazu ein, sich in die Stadtgemeinde Vils einzubringen. 



Absetzbarkeit von Spenden

Aufnahme von Feuerwehren, Umweltschutzorganisationen und 
Tierheimen in den Kreis begünstigter Spendenempfänger und weitgehende 
Vereinheitlichung der Verfahren zur Erlangung der Spendenbegünstigung. 
Alle Spenden an derartige mildtätige Organisationen sind bis zu 
einer maximalen Höhe von 10 Prozent des Jahreseinkommens als 
Sonderausgabe absetzbar.

Höhere steuerliche Absetzbarkeit der 
Kirchenbeiträge

Die Abzugsfähigkeit von verpflichtenden Beiträgen an Kirchen und 
Religionsgemeinschaften wurde ab 2012 von bisher 200 Euro auf 400 Euro 
pro Jahr erhöht. 

Pendlerpaket

Ab 2013 erhalten Österreichs Pendlerinnen und Pendler eine Erhöhung 
der bisherigen Förderung. Zusätzlich zur bestehenden Pendlerpauschale 
erhalten Anspruchsberechtigte einen kilometergenauen Jahresabsetzbetrag 
(Pendlereuro) in der Höhe von 2 Euro pro Kilometer Arbeitsweg (einfache 
Strecke Wohnung - Arbeitsort). Künftig erhalten auch Teilzeitkräfte die 
Kosten für das Pendeln zum Arbeitsplatz ersetzt: Teilzeitkräfte, die 2 Tage 
pro Woche arbeiten, erhalten 2/3 und Wochenpendler 1/3. Wer weniger als 
1.200 Euro brutto im Monat verdient und keine Lohnsteuer zahlt, erhielt 
bisher 110 Euro Negativsteuer und als Pendler 141 Euro Pendlerzuschlag 
(statt der Pendlerpauschale). Dieser Pendlerzuschlag wird auf 290 Euro 
erhöht. Wer wenig Lohnsteuer zahlt, erhält ebenfalls immer mindestens 
290 Euro vom Finanzamt retour.

Ausgleichszulage („Mindestpension“)
•	 für Alleinstehende:     837,63 Euro

•	 für Ehepaare:  1.255,89 Euro

•	 Erhöhung für jedes Kind:    129,24 Euro

Pensionserhöhung
•	 Alle Pensionen werden mit 01.01.2013 um 1,8 Prozent erhöht.
•	 Mindestpensionen werden um 2,8 Prozent erhöht.

Selbstkostenbeitrag für Heilbehelfe
•	 mindestens 29,60 Euro, bei Sehbehelfen 88,80 Euro.

Das Pflegegeld beträgt:
•	 bei Stufe 1:     154,20 Euro
•	 bei Stufe 2:     284,30 Euro 
•	 bei Stufe 3:     442,90 Euro 
•	 bei Stufe 4:     664,30 Euro 
•	 bei Stufe 5:     902,30 Euro 
•	 bei Stufe 6:  1.260,00 Euro 
•	 bei Stufe 7:  1.655,80 Euro

Information zur Wohnbauförderung
Zinsen werden reduziert

 
Wohnen ist in Tirol ein brennendes Thema, denn hohe Kosten für Wohnen 
und Bauen belasten viele Menschen in unserem Land. Die Tiroler 
Landesregierung hat zur gesicherten Finanzierung der Wohnbauförderung 
neue Schwerpunkte gesetzt. 
 
In der Sitzung vom 11.02.2013 wurden Änderungen in den 
Rückzahlungsmodalitäten für den Wohnbauförderungskredit beschlossen. 
Kernstück ist dabei die Abflachung der Zinssprünge. Damit bleibt den 
Haushalten künftig mehr Geld in der eigenen Tasche. Die Zinsen werden 
von bis zu 6 Prozent auf 2,5 Prozent (16. bis 20. Jahr), 3 Prozent (21. 
bis 25. Jahr) bzw. 4 Prozent ab dem 26. Jahr reduziert. Die Laufzeit der 
Darlehen wird um viereinhalb Jahre verlängert. Diese Änderung trifft 
Kredite gemäß dem Tiroler Wohnbauförderungsgesetz, die ab dem 1. 
Oktober 1996 zugesichert worden sind. 

 
Ein Beispiel:  
Ein Zweipersonenhaushalt mit einer Wohnfläche von 60 Quadratmetern 
und einem Wohnbauförderungskredit über 37.000 Euro erhält daraus einen 
Zinsvorteil von 8.630 Euro über die gesamte Laufzeit des Vertrages. 
Bei einem Vierpersonenhaushalt mit einer Wohnfläche von 110 
Quadratmetern und einem Wohnbauförderungskredit über 67.000 Euro 
beträgt die Ersparnis 15.800 Euro über die gesamte Vertragslaufzeit.

Direkte und schnelle Bürgerkommunikation
Ob Schlaglöcher, 
behindertenfeindliche 
Gehsteigkanten, 
Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen oder 
sonstige Anliegen, 

Wünsche, Kritik oder Lob. Alles was ärgert, kaputt, mangelhaft 
ist, überhaupt fehlt oder auch toll empfunden wird, kann über die 
gemeindeeigene Homepage an die zuständigen Stellen der Gemeinde- 
oder Stadtverwaltung übermittelt werden. 

Die Einmeldungen können über die Gemeinde-Homepage per Internet 
oder auch mittels App über das Handy erfolgen (sowohl über iPhone, 
iPad als auch über Android-Handys). Im Zeitalter moderner mobiler 
Internetnutzung und interaktiver Kommunikation stellt sie ein neues, 
frisches Bindeglied zwischen Gemeinde und Bürger dar, das von echtem 
Dialog und Interesse geprägt ist.
„Bürgermeldungen“ ergänzen bzw. unterstützen die Mitarbeiter in der 
Bürgerservicestelle. Bürgeranliegen werden automatisch dokumentiert und 
gleichzeitig wird der Erledigungsstatus im Internet publiziert.

Mit ein paar Klicks zur Bürgermeldung
Praktisch kann man sich die Nutzung so vorstellen: Bürger stellen 
Schäden oder Auffälligkeiten in ihrem Wohnort fest. Sie möchten die 
Verantwortlichen in der Gemeinde davon in Kenntnis setzen und verfassen 
mit dem Handy oder über den 
PC eine neue Bürgermeldung.
Auf Wunsch wird der Ort über 
GPS lokalisiert. Eine kurze 
Beschreibung wird eingegeben und 
einer Kategorie zugeordnet, damit 
sie automatisch an die Zuständigen 
in der Gemeinde (Bauhof, Polizei, 
Gemeindeamt, etc.) weitergeleitet 
wird.

Transparente und offene Dialogfunktion
Die Empfänger sowie alle registrierten Benutzer haben nun die 
Möglichkeit, die Bürgermeldung zu kommentieren. So entsteht ein echter 
Dialog zwischen Bürgern und Verwaltung, der transparent und für alle 
Bürger einsehbar ist. Über Statusmeldungen bzw. Informationen, die von 
den Verantwortlichen in der Gemeinde eingegeben werden können, ist der 
Fortschritt in der Schadensbehebung jederzeit für alle nachvollziehbar. 

Ab sofort einsetzbar 
Die Anwendung „Bürgermeldungen“ steht ab sofort zur Verfügung auf 
www.buergermeldungen.com oder
auf der Startseite unserer Gemeindeseite www.vils.at

Tiroler Blinden- und Sehbehinderten-Verband 
(TBSV) ersucht um Mithilfe!

Helfen Sie uns helfen! Sammlerinnen und Sammler für die 
Landesblindensammlung des Tiroler Blinden- und Sehbehinderten-
Verbandes gesucht. Freie Zeiteinteilung vom 1. April bis zum 
31. Mai 2013. Für jeden Sammler gibt es als Dankeschön eine 
Aufwandsentschädigung! Mehr Informationen bei Sabrina Canal unter 
0512 / 33 4 22 17 oder per E-Mail: info@tbsv.org
 
Der TBSV trägt das Spendengütesiegel. Zudem sind Spenden an den 
TBSV steuerlich absetzbar.



Vilser Schüler kürten ihre besten Skifahrer
 
Die Tagessieger aller Klassen Alpin bei den Schülermeisterschaften 
der VS und NMS Vils  (Foto: NMS Vils)
v.l.stehend: Melanie Hohenrainer, Lara Schretter, Johanna Erd, Lena 
Guppenberger, Thomas Huter, Simon Huter, Jonas Galley,
sitzend: Nicolas Ostheimer 

60. Gedächtnislauf des Schiclub Vils

Heuer fand der 60. Gedächtnislauf in Vils statt. 1953 verunglückte Völkl Max bei einem Schirennen 
und starb im damaligen Kreckelmoos. Daraufhin wurde dieses Schirennen im Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Schiclubs ins Leben gerufen und bis heute durchgeführt. 
77 Läufer stellten sich dem Starter und konnten sich über eine perfekte Piste freuen. Im Anschluss 
an das Rennen fand eine gemütliche Preisverteilung im Gasthaus Konradshüttle statt. Alle Kinder 
erhielten Glasmedaillen und die Tagessieger 2013 Kieltrunk Lara und Pitterle Martin werden nun in 
die Wanderpokale eingraviert.

Ski alpin Schulolympics am Patscherkofel

Die NMS Vils, die HAK/HAS/HLW und das BRG Reutte waren mit 
Vilser LäuferInnen am Start. 
Die beiden Mannschaften der HAK/HAS/HLW weiblich und 
männlich wurden mit den Vilser Läufern Walk Christina, Kieltrunk 
Lara und Lochbihler Jonas Tiroler Schulschimeister! Ihre Betreuerin 
aus Vils, Schretter Doris, holte mit den jungen Sportlern also auch 
heuer wieder den Titel ins Außerfern. 
Die beiden Mannschaften haben sich für das Bundesfinale, das am 
17.3.2013 am Patscherkofel stattfindet, qualifiziert. Gratulation!

Ehrnbergcup RSL in Vils

Am Samstag, den 26.1.13 fand bei eiskaltem Winterwetter, aber perfekten 
Pistenverhältnissen, die Dank der Firma Schretter & Cie in kürzester Zeit 
hergestellt werden konnten, das 3. Rennen der heurigen Saison statt.  Es 
stellten sich insgesamt 106 LäuferInnen dem Starter. Die Läufer zeigten sehr 
gute Leistungen und das gute Training wurde belohnt. Der Schiclub Vils 
konnte sage und schreibe 10 Klassensieger von insgesamt 11 Klassen stellen.

Das Foto zeigt alle 11 Klassensieger mit Ehrnbergcup Obmann Andy Inwinkl 
und Schiclub Obfrau aus Vils Sabine Pitterle.

Faschingsrennen 

Das erste Faschingsrennen des SC Vils am Faschingssonntag 
am Konradshüttle war ein voller Erfolg! Sage und schreibe 
86 Starter (eigentlich 87, da eine 2er Seilschaft mit 
einer Startnummer fuhr) kamen mit den verschiedensten 
Verkleidungen zum Lift. Die späte Umplanung tat nichts 
zur Sache, denn die Vilser Schifahrer sind einfach flexibel 
genug, um überall mitzumachen. Bei den Damen siegten 
Tröbinger Nicole und bei den Herren Megele Roland. Alle 
Teilnehmer wurden beim gemütlichen Beisammensein zu einer 
Weißwurstjause bzw. Pommes eingeladen. Das Rennen wird 
nächstes Jahr sicher wieder durchgeführt!!

Ein aktiver Verein mit erfolgreichen Schiläufern:
Schiclub Vils

Hier nur eine kleine Auswahl - alle Rennen und Veranstaltungen auf www.sc-vils.at

T/F: SCV

Martin Pitterle gewinnt FIS-Rennen

Lara Kieltrunk gewinnt Stefanilauf in Stanzach

Johannes Pitterle Tiroler Vizemeister U21 im Slalom



SKIKURS
Pünktlich zur Kiga-Skiwoche, kam der langersehnte 
Schnee und bescherte 30 Kiga-Kindern aus Vils und 
Musau eine erlebnisreiche Woche.

Unser Dank gilt der Schneeschule Schwangau mit Markus, Karin und Petra, den 
Liftbediensteten der Fa. Schretter & Cie, Familie Fink, dem Skiclub Vils, der 
Stadtgemeinde Vils sowie allen freiwilligen Helfern! Der krönende Abschluss war das 
Skirennen am Freitag, an dem sogar alle 9 Anfänger teilnahmen. Der Besuch des Drachen 
Yoshi beim Skirennen und der anschließenden Preisverteilung war ein besonderes 
Highlight.
Team Kiga Vils

KINDERFASCHING STADTSAAL
„Heit isch so a schianer Tag“ stellten die zahlreichen Kinder 
begeistert fest, als die Jugendkapelle Vils zum Kinderfasching 
in den Stadtsaal einlud. Das Kiga Team – Carolin, Andrea, 
Christine und Doris - bot den Kindern einen spannenden, 
abwechslungsreichen und lustigen Nachmittag. Die 
Jugendkapelle umrahmte mit flotten Musikstücken das Fest 
und die Kinder konnten sich bei Tänzen und Spielen austoben 
und amüsieren. Selbst die königliche Hoheit „Prinzessin Hupf“ 
ließ sich diesen Nachmittag nicht entgehen und stattete mit ihrem Hofstaat und dem Leibarzt dem 
Stadtsaal einen Besuch ab. Für Jung und Alt bot sich ein bunter und gemütlicher Tag. 

Stadtcup 2013
Ein äußerst „eis- und schneefeindlicher“ Winter neigt sich 
langsam dem Ende zu – und wie es scheint, will dieser mit 
einem „versöhnlichen (kalten) Finale“ die Sympathien der 

Wintersportler zurückgewinnen.
Was im speziellen Fall den Stockschützenverein Vils betrifft: 
Die gnädige Draufgabe von „Väterchen Frost“ nützte der 
Verein spontan, um zum 4.(!) Mal in diesem Winter das Eis neu 
aufzubereiten. Dem SSV Vils war es eine Herzensangelegenheit, 
den wichtigsten heimischen Bewerb – den STADTCUP 2013 
– nach zweiwöchiger Verschiebung doch noch durchzuführen. 
Konnte auch die eine oder andere Mannschaft auf Grund der 
erforderlichen Terminänderung leider nicht mehr teilnehmen, so 
stellten sich immerhin noch 11 Mannschaften bei idealen Eis- 
und Witterungsverhältnissen der sportlichen Herausforderung. 
So herrschte auch heuer wieder Cupstimmung pur auf der 
„Galgenmösle Eisbahn“. Viel Spannung vor allem in den jeweiligen 
Derbis „Bandenzauber I gegen II“ und „Galgenkrampeler I gegen 
II“, in denen es nichts zu verschenken gab! 

Der „Männergesangsverein“ trat mit 2 „Jungtenören“an und die 
beiden Teams „Unbekannt“ 
sowie „Die Memmefetz“ wollten 
durch ihre Namensgebung nicht 
sonderlich im Vordergrund stehen 
– was ihnen mit den Rängen 
10 und 11 schließlich auch 
eindrucksvoll gelang.
Stark präsentierte sich an diesem 
Tag die „Balthasar-Springer-
Weg“-Truppe mit dem 4. 
Endrang. Die vier Jugendlichen 
der „Freiwilligen Feuerwehr“ 
(Gewinner des Stadtcup 2012) 

mischten auch diesmal wieder kräftig um den Tagessieg mit 
– „schwächelten“ aber in entscheidenden Spielen etwas und 
landeten so auf Platz 3. Das Team „Stadtgemeinde Vils“ zählte 
mit zu den Geheimfavoriten, hatte aber im direkten Duell gegen 
die späteren Sieger ein totales „Black out“, wurde aber immerhin 
ausgezeichnete zweite Mannschaft.
Der Erstplatzierte profitierte somit 
einerseits von den Schwächephasen 
ihrer unmittelbaren Gegner und zum 
anderen von den taktischen Anweisungen 
und meisterlichen Maßen ihrer 
Mannschaftsführerin „Sabbl“ (Sabrina). 
1. und Stadtcupsieger 2013 somit das 
„Team Sabrina“ mit Sabrina Triendl, 
Wolfgang Kotek, Robert Marth, Karl Mages.
Bei der Siegerehrung bedankte sich 
der SSV Obmann nochmals bei allen 
Mannschaften für deren Teilnahme und 

bei der Stadtgemeinde Vils für die neue, 
wunderschöne Wandertrophäe (aus Glas), 
welche in den nächsten Jahren (bis zum 
dreimaligen Gewinn) die Vitrinen der 
jeweiligen Stadtcup Gewinner schmücken 
wird.
Somit ging spät abends wieder einmal eine 
der beliebtesten Vilser Sportveranstaltungen 
zu Ende, in welcher der kameradschaftliche 
Aspekt (trotz nötigem Ehrgeiz) immer an 
erster Stelle steht!
P.S.: Im übrigen verliefen sämtliche 
„Dopingproben“ beim diesjährigen 

„Stadtcup“ positiv! (T/F: Karl Mages)

Foto: SCV

Männerchor: Leopold Vogler, ein sichtlich 
gezeichneter Chorleiter Klaus Dirr, 
Jungtenöre Pius Triendl und Mario Kotek

Fotos: R. Megele
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DANK an Helfer!
Wohnhausbrand am 24.1.2013

Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich bei allen Helfern bedanken, die am 24.1.2013 
beim Brand unseres Hauses im Einsatz waren.
Unser besonderer Dank gilt allen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Vils, des 
Bezirkskommandos Reutte, der Feuerwehren aus Musau, Pinswang, Pflach, Reutte, Lechaschau 
und Füssen sowie der Polizei Vils und der Rettung Reutte. Sie alle haben mit höchstem Einsatz 
versucht unser Haus zu retten. Dies war leider nicht möglich. Wir danken auch allen Helfern, die 
für die Verpflegung der Feuerwehrkameraden während des Einsatzes an diesem kalten Wintertag 
gesorgt haben.
Ebenso danken wir allen Nachbarn und Freunden, die uns sofort Hilfe angeboten haben.
Hubert Keller mit Familie

Ortsausschuss TOURISMUS aufgelöst!

Geschätzte Vermieter, Gastwirte und Vereinsobleute, 
liebe Vilser!
 
Die Naturparkregion Reutte hat nach ihrer letzten Neuwahl des 
Vorstandes/Aufsichtsrats Folgendes beschlossen:
Die bestehenden 5 Ortsausschüsse (darunter auch Vils) werden mit 
sofortiger Wirkung aufgelöst. 
Dies bedeutet für Vils, dass für touristische Anliegen vor Ort 
kein Ausschuss und kein Obmann mehr zuständig sind. Das 
Büro bleibt weiterhin besetzt und dient als Anlaufstelle, jedoch 
Entscheidungen fallen zentral in Reutte.

Damit ortseigene touristische Interessen auch weiterhin 
wahrgenommen werden, sollte es eine Initiative für eine 
touristische Plattform im Ort geben. Für eine Belebung und 
Weiterentwicklung unseres Ortes spielt auch der Tourismus eine 
wichtige Rolle. Deshalb laden wir alle Interessierten herzlichst zu 
einem Treffen ein: 

Fr. 8. März, 20 Uhr im Gasthof Krone.
Wir hoffen auf reges Interesse!

Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei allen Vilsern, die 
unsere Arbeit unterstützt haben, recht herzlich bedanken!
Obmann a.D. Bertl Heiß

Kleine Stadt mit großem
Ganz herzlich möchte ich mich bei ALLEN bedanken, die mir in dieser Situation Hilfe 
angeboten und mich großzügig und selbstlos (z.T. anonym) unterstützt haben. 
Melanie Singer, Bewohnerin im nun abgebrannten Bauernhaus 

Eine ganz besondere Geburtstagsfeier...

Für 10 Vilser ist der 09. Februar ein ganz besonderer Tag - es 
ist ihr Geburtstag. Heuer wurde zum ersten Mal gemeinsam 
gefeiert. Die Freude und die Überraschung über die Idee waren 
groß, als zum gemeinsamen Treffen geladen wurde. Unter 
den Wassermännern/-frauen, die einen Altersunterschied von 
71 Jahren (17-88 Jahre) feststellten, herrschte bei Kaffee und 
Kuchen eine rege Unterhaltung. Ganz besonders wurde auf die 
beiden Männer unter den Geburtstagskindern angestoßen, die 
mit 20 und 40 Jahren ihre „Runden“ feierten. Schön, dass so 
viele dabei waren!! 
P.S.: Vielleicht gibt es ja einen Tag, an dem noch mehr Vilser 
Geburtstag haben? 
(T/F: Klaus Huter)



Anleitung zum 
Obstbaumschnitt

Die Bäume der 
letztjährigen Obstbaum-
Pflanzaktion wurden im 
Herbst gepflanzt. Nun 
braucht es den ersten 
Pflanzschnitt! 
Anleitung und Tipps zu Pflanzschnitt und Erhaltungsschnitt bei 
älteren Obstgehölzen durch einen Fachmann gibt es am 

Samstag, 16. März 2013 um 13:30 Uhr 

in der Lüs bei Dirr Paul und Susi (Lüsweg 6b).  

Neuer Pflegesessel zum 
Ausleihen
Die Arbeitsgruppe „miteinander-
füreinander“  hat von 
Spendengeldern einen Pflegesessel angekauft und erweitert 
somit das Angebot an Pflegehilfsmitteln. Der Sessel steigert die 
Lebensqualität und erleichtert die Pflege zu Hause. Der wohnlich 
aussehende Ruhesessel ist leicht und dank seiner 4 Rollen wendig 
und somit gut für den Einsatz zu Hause geeignet. 
Bei Interesse und Bedarf wenden Sie sich bitte an unsere 
Ansprechpartner für den Hilfsmittelverleih:  
Sabine Overbeck, Krankenschwester in der Hauskrankenpflege 
Walter Ahorn, Tel.: 0680/2187988 
Martin Gassmann, Tel.: 0676/9640467 

Alle Hilfsmittel werden kostenlos verliehen und zu Ihnen nach 
Hause transportiert!
Christiane Huter, Obfrau

FC 
SCHRETTER 
VILS

Der FC Schretter Vils sucht 
für sein Vereinslokal eine 
oder mehrere Personen, 
welche an Trainingstagen der 
Kampfmannschaft sowie an 
Spieltagen am Wochenende 
die Bewirtung übernehmen 
möchten.

Für Rückfragen steht der 
Obmann, Erich Schlichther, 
Tel. 0676/887238174 gerne zur 
Verfügung.

Donau Kreuzfahrt
20. bis 25. Oktober 2013

Passau – Wien – Budapest – Bratislava – Krems  - Passau

20.10.    Bus oder Zug ab Reutte, Vils nach Passau. Einschiffung
21.10.    Mittags Ankunft in Wien, Aufenthalt bis abends
22.10.    Mittags Ankunft in Budapest, Aufenthalt bis abends 
23.10.    Mittags Ankunft in Bratislava, Aufenthalt bis abends
24.10. Fahrt durch die Wachau.
25.10. In der Früh Ankunft in Passau, Heimreise

Reisebegleitung: Brigitte Schrettl
Veranstalter A-ROSA Kreuzfahrten
Preis pro Person inkl. Bus oder Bahnanreise, Schiffsreise und 
Vollpension am Schiff 
in Außenkabine im Doppel Kat A: 980,-
in Außenkabine im Doppel Kat C mit franz. Balkon: 1190,-
Einzelzimmerzuschlag in Kat A: 200,-
Einzelzimmerzuschlag in Kat C: 400,-

Anmeldungen unter 05672-62488 oder : info@schrettl.at
 



Der Gutshof Schluxen in Pinswang lädt ein:

Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

03.03. SCV: Vereinsmeisterschaft - 18:00 Sportlermesse (mit Vils-stimmig)
 06.03. Gemeinderatssitzung ● 20:00 Kulturhaus
 10.03. „Fastensuppe“ ● ab 11:00 Stadtsaal
 22.03. Jugendkreuzweg nach St. Anna ● 20:00

„Es ist das Schicksal 
des Genies, 

unverstanden zu bleiben. 
Aber nicht jeder Unverstandene 

ist ein Genie.“

R.W. Emerson

Peter & Roland Überegger

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

Tel. 0676-5111263

Jubiläen März
92. Geb. Magdalena Roth
91. Geb. Ulrich Roth
80. Geb. Edmund Lochbihler
80. Geb. Josef Schmalzbauer
60. Geb. Reinhold Schrettl
60. Geb. Ulrike Gigl

Problemstoffsammlung Mi. 03. April ● Wertstoffhof von 9:30 bis 10:30
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Raststätte Vils GmbH&Co.KG
Ganzjährig geöffnet

kein Ruhetag!

Wir kochen eine Fastensuppe 
Sonntag, 10.03. ab 11:00 im Stadtsaal

Neben zweierlei Suppen werden auch Kaffee und 
Kuchen angeboten. 
Ein kleiner Bauernmarkt bietet heimische Produkte an.
Der Erlös ist für einen guten Zweck. 
Veranstalter: Bäuerinnen von Vils

So. 07.04. 20:00 Markus Linder: 
"HINTER-ARLBERG"
Nach dem Start seiner Fernsehkarriere als Pfarrer 
Anton Prinz in der ORF-Erfolgsserie ‚4 Frauen 
& 1 Todesfall’ präsentiert MARKUS LINDER 
sein neues Solo-Kabarett-Programm "HINTER-
ARLBERGER". Er berichtet von seiner 
Integration im Heiligen Land Tirol und präsentiert 
unter anderem die 10.000 schönsten Liebeslieder - 
den ultimativen Soundtrack seines Lebens. 

Sa. 09.03. 20:00 Ohrenschmalzler
Akkordeon, Kontrabass, Stimme, Gitarre und 
Percussion entzünden ein intimes Feuerwerk 
raffinierter Gefühle. Die Ohrenschmalzler 
wollen gekrault, gekitzelt und gegen den 
Strich gebürstet werden, wenn sie über sich 
hinaus wachsen und neues Land betreten 
sollen. Sie servieren ein Freudenfest für die 
Sinne. Der Schluxen und das umliegende 
Bergland sprudeln über beim Spiel der 
Ohrenschmalzler.

musig am kachelofen
traditionell ● originell ● experimentell

Eintritt: jeweils € 17,--
Kartenreservierung unter Tel: 89 03-0 
info@schluxen.at | www.schluxen.at


